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 FF - Ferienspiel mit Kinderolympiade 

 Sehr geehrte Damen und Herren!

Bürgermeister
Franz Engelmaier

Die letzten Tage wurden von den Ereignissen in 
Japan und Libyen geprägt. Vor allem die Infor-
mationen, die wir von der Krisenregion in Japan 
erhalten haben, sollten uns nachdenklich stim-
men. Zu allem menschlichen Leid in der Bevöl-
kerung Japans nach dem Erdbeben kommt nun 
auch noch die Angst vor der atomaren Katastro-
phe und deren Auswirkung.  
Gerade solche Ereignisse geben auch uns wie-
der den Anstoß über  unsere Umwelt und den 
Energieverbrauch nachzudenken.

Am Dienstag, den 15. März 2011 fand eine Ge-
meinderatssitzung statt. Der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2010 wurde vom Gemeinderat be-
schlossen. Trotz der angespannten finanziellen 
Lage der Gemeinde wurde der Schuldenstand 
reduziert. Die Vorgaben von der Aufsichtsbehör-
de des Landes NÖ wurden schon großteils in der 
Vergangenheit  umgesetzt. 
 
Subventionsvergaben
Den Subventionsansuchen für die Jugendarbeit 
der Trachtenkapelle und des Sportvereins für das 
Jahr 2010 wurde stattgegeben. 
Somit kann sichergestellt werden, dass die wert-
volle Arbeit mit unseren Kindern und Jugend-
lichen in diesen Bereichen auch weiterhin ge-
währleistet ist. 

Die FF Erlauf hat ein umfangreiches und detail-
liertes Budget für das Jahr 2011 vorgelegt. Man 
kann die zahlreichen Tätigkeiten unserer Feuer-
wehrkameraden und die Bereitschaft dem näch-
sten zu helfen nicht hoch genug schätzen. 

Ein herzliches “Danke“ im Namen der Bevölke-
rung von Erlauf für euren Einsatz. Einige Neuan-
schaffungen im Budgetvorschlag müssen leider 
auf die nächsten Jahre verschoben werden. Die 
Kosten für den  laufenden Betrieb, die Ausgaben 
für Ausrüstung, die eine höhere Sicherheit beim 
Einsatz gewährleisten werden, sowie dringend 
notwendige Anschaffungen im Bereich der Ju-
gendfeuerwehr können mit dem einstimmig be-
schlossenen Zuschuss zum Budget  aber abge-
deckt werden. 

Dem Subventionsansuchen des Pfarrgemeinde-
rates für den  behindertengerechten Eingang in 
die Kirche konnte ebenfalls einstimmig stattgege-
ben werden.  Auch hier wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Pfarrgemeinderat eine gute und 
schöne bauliche  Lösung  gefunden.

Ortswasserleitung
Um die reibungslose Versorgung mit Trinkwas-
ser sicherzustellen, wurde bei dieser Gemeinde-
ratssitzung ebenfalls einstimmig beschlossen, das 
bestehende Ortswasserleitungsnetz zu digitalisie-
ren und ein Konzept für zukünftige Wartungsar-
beiten und Erneuerungsarbeiten zu erstellen. 

Renovierung Gemeindehaus
Auch am Gemeindehaus stehen Renovierungs-
arbeiten an. Die Fenster sind stark beschädigt, 
sodass eine sofortige Sanierung notwendig ist. 
Durch den geringen Abstand des Gebäudes zur 
Bundesstraße wurde auch die Fassade stark in 
Mitleidenschaft gezogen.  

Am 6. Mai 2011 finden in Erlauf große Feierlich-
keiten statt. Im Zuge der Friedenstage wird an 
diesem Tag die Angelobung der Rekruten der 
Biragokaserne Melk abgehalten. Deshalb soll bis 
zu diesem Zeitpunkt die Fassade des Gemeinde-
hauses in neuem Glanz erstrahlen.



Euronotruf 112 gilt für alle 27 EU-Staaten        

Termine

  

  02.04.11 16:30 Uhr Fußball, Erlauf - Pöchlarn
05.04.11 18:00 Uhr Sozialsprechstunde, Fr. Kellermann, Bitte um Anmeldung Tel. 0660/1291849
09.04.11 16:30 Uhr Fußball, Frankenfels - Erlauf
10.04.11   Gesundheitstag der Kleinregion in Volks- und Hauptschule Krummnußbaum
12.04.11 11:00 Uhr Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
12.04.11 18:00 Uhr Steuersprechstunde, Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung
16.04.11 16:30 Uhr Fußball, Erlauf - Ferschnitz
23.04.11 16:30 Uhr Fußball, Kirnberg - Erlauf
24.04.11   Blutspendeaktion der RK Blutspendezentrale Wien im Gemeindehaus
30.04.11   Maibaumaufstellen FF und TK Erlauf am Marktplatz

112 - Echte Helden holen Hilfe

Zivilcourage innerhalb der Bevölkerung kann einen 
maßgeblichen Anteil zur Polizeiarbeit beitragen. Dabei 
gilt der Vorsatz „Nicht nur zuschauen und anschlie-
ßend wegschauen“, sondern aufmerksam beobach-
ten und je nach Gefahrensituation richtig handeln. 
Zivilcourage bedeutet daher auch, jemand anderen 
um Hilfe zu bitten oder anzurufen – z.B. den kosten-
losen Euronotruf 112, der für alle 27 EU-Staaten gilt.

„Man muss kein Held sein, um einer zu werden“
Mehr Zivilcourage in Österreich – das ist das Ziel der 

neuen Sicherheitskampagne des Innenministeriums. 
Fekter betont, dass in dieser Kampagne ganz klar zum 
Ausdruck gebracht werden soll, dass es zum Beispiel 
falsch wäre, von Passanten zu verlangen, sich in einen 
Raufhandel oder einen Raubüberfall einzumischen. 

„Das wäre falsches Heldentum und würde nur noch 
mehr Schaden anrichten“, so die Innenministerin. 
„Denn zum Eingreifen gibt es die Polizei. 
Die Polizistinnen und Polizisten haben nicht nur die 
staatliche Macht und Autorität dazu, sie sind auch auf 
solche Fälle vorbereitet und dafür ausgebildet, sie zu 
bewältigen.“

 
Linde am Kirchenplatz

Im Jahr 2008 wurde die Linde von Spezialisten untersucht und es 
wurden keine groben Mängel festgestellt. Bei der neuerlichen Unter-
suchung vor einigen Tagen sah das  Ergebnis leider nicht mehr so 
gut aus. Generell wurde der Zustand der Linde als sehr schlecht be-
schrieben, im Falle eines Sturms kann keine Prognose der Auswirkung 
abgegeben werden. 
Das Riskio ist also nicht mehr abschätzbar und ein nicht sofortiges 
Handeln muss als grob fahrlässig eingestuft werden. Der Umstand, 
dass sich in der Nähe die Kirche und der Kindergarten befinden, hat 
den Gemeinderat dazu bewogen, die Linde baldigst  zu entfernen. 
Gleichzeitig wurde aber beschlossen, dass neue Bäume in diesem Be-
reich gepflanzt werden.

Einen schönen Frühlingsbeginn wünscht Ihnen


